
Il- '-105'1- der Beilagen z~ 'dEm stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode , 

Präs.: 2 D. MRZ.1975 
'-"-~_M __ Ma ________ ... ___ • 

..,..,._ ... _--.. ---. .,,_ ...... 

an den Dunds3minister fUr ~lSGcnschaft und Forschung 

.. 

be-Lrc:t':Ccnd 1,'.Junsch der I nllEb:r:-uckel' }'oJ.:'ßcheI' t <1,0r "Assozi ie--

"Untor dor }'ührun;; <j",";l ~t?J.:'o:f(>c::Ol.' I'\Grdj,n~'::,J1d Gap ar1)citen an 
der Un5.YOr3i. t1:l.t In:-;;:.; ;',Tucl; ~50 \'ri!',~;::; ::n18 c hc.,:ftler im I Fors c hv,n[~~)-
schwer}!u~11ct Pla::::r.ao'phJ8i)~'. Ur:l die cerir;gen l-1i.ttel möcliche't 

gut zu verwenden, habGnfjich n:.ohl~8:r.·O Uni versit:äts.i.n.sti tute 
zu diesem F01'schunGs SChV1C:r:'.::"\.E1kt ,zusanllllone;ecchlossen. 
Die Inns'bruclcer ~Pln8Iiiaforsc}nU1g ist in der 1?ach\'lc1t ein Be­
griff, und noch halten die Österreicher Tuchfühlung mit, 
dem Fortscln:i tt. \'Iie lange? Die Innsbrucl'.:er J?orscher wollen 
der tAssozii8!.'ung der Fusionsplasmaphysiker in Europa' bei­
treten. Andere Kleinhäusler, wie die Dänen, die Schweden 
Und die Schweizer. sind auch dabei. Das Außenministerium 
ist dafUr, aber Finanzministnrium und Wiss~n8chaftsmini­
sterium sagen nein. Begründung: Der Mitgliedsbeitrag von 
jährlich etwa 300.000 Schilling ist zu hoch. Wer bei der 
Assoziierung ist, hat Einblick in alle neuesten Forschungs­
ergebnisffi der Plasmaphysik, ""le):' draußen vor der Tür steht, 

'wird dum .. '11 sterben - ein österreichisches Schicksal?" 

Die unt,erfertigten Abgeordneten richten llun an den , 
Bundesminister für Wissenschaft und Foischung folgende 

"j 

'. ~:, l ; , '. :. • 

';":.;. " 
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A n fra g e: 

1. Ist C8 richtig, daß Sie den Wunsch der Innsbrucker Forscher, 
der "Assoziierung der Fusionsplatmphysiker-in Europa" 
beizutreten, abgelehnt haben? 

2. Wenn ja, ist es richtig, daß die Ursache hiefUr der 
Mit~liedsbeitrag war, der an diese Institution zu richten 
ist? 

30 Sind Sie berei t g avgesichts der Bedc.tung dioses Poroschungs­
v9rhabens bei gleichzeiotiger Einsparung anderer Budgetaus­
gaben - wie z.B. c.er- 11i ttel für Öffentlicb.1cei tsar1Jei t der 
Regierung - den notwendigen Betrag zur Verfügung zu stellen? 
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